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ANFRAGE 
 

der Abgeordneten Schenk, 
Kolleginnen und Kollegen 
an den Bundesminister für Kunst und Kultur, Verfassung und Medien 
betreffend „Telefonkosten der Ressorts“ 

 

Regelmäßig werden Repräsentationskosten, Taxikosten und Beraterverträge der Ressorts 
abgefragt. Nachdem die letzte Anfrage betreffend Telefonkosten der Ressorts bereits einige 
Zeit her ist, gilt es diese zu aktualisieren.  

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Kunst und 
Kultur, Verfassung und Medien folgende  

 

ANFRAGE: 
 

1. Wie hoch waren die exakten Gesamtkosten für Telefonie (Festnetz, Handy, Fax, etc.) 
Ihres Ressorts für die Jahre 2011, 2012, 2013 und 2014? (Bitte um jährliche separate 
Aufschlüsselung). 
 

2. Wie viele Mobilfunkgeräte (Handys) wurden in den letzten drei Jahren in Ihrem Ressort 
angeschafft und wie hoch waren die Anschaffungskosten hierfür? 

 

3. Welche Richtlinien für die Nutzung von Diensthandys existieren in ihrem Ressort? 

 

4. Dürfen die von Ihrem Ressort zur Verfügung gestellten Diensthandys auch privat 
genutzt werden? Wenn ja, gibt es hierfür Auflagen? Wenn nein, wie können Sie eine 
private Nutzung ausschließen? 
 

5. Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eines Ministerbüros bzw. eines allfällig 
eingerichteten Staatssekretariates Ihres Ressorts sind in Besitz eines vom Ressort zur 
Verfügung gestellten Diensthandys? 

 

6. Wie hoch waren die jeweiligen jährlichen Gesamtkosten durch die Nutzung aller 
Diensthandys in Ihrem Ressort? 
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